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10.2 Ergebnisse und Beurteilung 

Von dem Regelbetrieb durch das DKP 2017 sind an den maßgeblichen Immissionsorten 
keine relevanten Schallimmissionen zu erwarten. Nachfolgend werden daher nur die 
Beurteilungspegel für die seltenen Ereignisse dargestellt. 
 
Unter Berücksichtigung der in Abschnitt 9.2 dargestellten Emissionsansätze und der in 
Abschnitt 8 beschriebenen Schallschutzmaßnahmen ergeben sich tags und nachts durch die 
auf dem Veranstaltungsgelände geplanten Großveranstaltungen des DKP 2017 an den 
betrachteten Immissionsorten folgende Beurteilungspegel: 
 

Tabelle 5 Beurteilungspegel, Betrieb des DKP 2017 mit seltenen Großveranstaltungen  
auf dem Veranstaltungsgelände, tags und nachts 

Immissionsort 
Beurteilungspegel in dB(A)  

Immissionsrichtwerte für 
seltene Ereignisse in dB(A) 

tags nachts tags nachts 

IO 1 50 48 70 55 

IO 2 51 49 70 55 

IO 3 53 51 70 55 

IO 4 56 54 70 55 

 
Die prognostizierten Beurteilungspegel in Tabelle 5 überschreiten die Immissionsrichtwerte 
für seltene Ereignisse an keinem Immissionsort. Durch die seltenen Großveranstaltungen 
auf dem Veranstaltungsgelände sind an den betrachteten Immissionsorten tags und nachts 
keine kurzzeitige Geräuschspitzen zu erwarten, die den Immissionsrichtwert für seltene 
Ereignisse nachts um mehr als 15 dB sowie in Wohn- und Mischgebieten um mehr als 10 dB 
überschreiten.  
 
Seltene Ereignisse im Sinne der TA Lärm /1/ in Verbindung mit der Freizeitlärmrichtlinie /8/ 
sind maximal an 18 Tagen oder Nächten eines Kalenderjahres und nicht an mehr als an 
zwei aufeinander folgenden Wochenenden zulässig. 

10.3 Tieffrequente Geräusche  

Im Rahmen dieses Gutachtens wurde auch das Auftreten tieffrequenter Geräusche 
entsprechend Punkt 7.3 der TA Lärm /1/ untersucht. In der TA Lärm /1/ werden Hinweise zur 
Ermittlung und Bewertung schädlicher Umwelteinwirkungen in Innenräumen gegeben. 
Aufgrund der schalltechnischen Komplexität von Innenräumen (Größe, Ausstattung, 
Außenbauteile) sind allgemeingültige Regeln, die von Außenschallpegeln eindeutig auf das 
Vorliegen von tieffrequenten Geräuschen in Innenräumen schließen lassen, bisher nicht 
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